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Herkul Polonius Schroeder 

 

 

Beinamen, Titel (Land) Held von Mon Asul (Aschran); Admiral (Aschran); Piratenkönig 

(Aschran); Schrecken der Meere (Amalea); Kommandant der 

Piratenfestung von Baida Sulash (Aschran); Zerstörer von Gordu und 

Ureb (Aschran, Valianisches Imperium); Geißel des Valianischen 

Imperiums (Aschran, Valianisches Imperium) 

 

 

Mitte 342 nGF bis Anfang 344 nGF 

 

Mitte 342 nGF erhält Admiral Herkul Polonius Schroeder von Al´Jebal die Anweisung seine 

Piratenflotte zu vergrößern – zu diesem Zeitpunkt besteht diese aus 44 Schiffen. Admiral Herkul 

Polonius Schroeder lässt daraufhin eine große Werft in Baida Sulash (Aschran) errichten und 

beginnt dort ab Anfang 343 nGF mit dem Bau eigener Schiffe. Nebenbei wirbt er Piraten aus 

ganz Amalea an. Ende 342 nGF wird Admiral Herkul Polonius Schroeder von Al´Jebal 

zusätzlich mit der Errichtung eines Vor- und Außenpostens auf den nördlichen Kabugna-Inseln 

betraut. 

 

Nachdem reiche Händlerfamilien und Adelige Hadramirs ihre Flotten mit Kriegsschiffen 

aufgerüstet haben und kurz davor stehen, gegen Schroeders Piratenflotte vorzugehen, beginnt 

Admiral Herkul Polonius Schroeder bereits Ende 342 nGF wiederum auf Anweisung Al´Jebals 

gemeinsam mit Agem Ill sowie Assef El´Chan im Geheimen Gegenmaßnahmen zu planen. 

Anfang 343 nGF erfolgt die Umsetzung der geplanten Gegenaktionen und Admiral Herkul 

Polonius Schroeder überfällt mit 36 Piratenschiffen in einer Nacht-und-Nebel-Aktion fast 

zeitgleich die aschranischen Küstenstädte Gordu und Ureb. Dabei vernichtet er einen Großteil 

der hadramirischen Kriegsschiffe, erbeutet 17 Schiffe, zerstört die Schiffswerft von Gordu, 

plündert die Handelslager und den Händlerpalast von Gordu, lässt Ureb in Brand setzen und den 

Hafen von Ureb in Schutt und Asche legen. Aufgrund der detaillierten Planung, präzisen 

Vorbereitung und blitzschnellen Ausführung wird von den daran beteiligten 36 Piratenschiffen 

des Admiral Herkul Polonius Schroeder nur eines beschädigt. 

 

Nach diesem erfolgreichen Schlag gegen die reichen Händlerfamilien und Adeligen Hadramirs 

setzt Admiral Herkul Polonius Schroeder mit seinen Piraten die gezielten Kaperungen 

valianischer, chryseischer und rawindrischer Handelsschiffe vor der Küste des Valianischen 

Imperiums fort. Dabei kommt es nur zu vereinzelten Störungen durch valianische Kriegsschiffe, 

da die valianische Kriegsflotte zu dieser Zeit weitgehend in den Häfen bleibt und sich auf einen 

Angriff auf Aschran vorbereitet. Nach der Ermordung von Cäsarus Antonius Virgil Testaceus 

am Ljosdag der 1. Trideade im Nixenmond 343 nGF holt Admiral Herkul Polonius Schroeder 

persönlich mit der „Seeteufel II“ auf Anweisung Al´Jebals die Cäsarusmörder Bargh Barrowsøn, 

Chara Pasiphae-Opoulos, Telos Malakin, Thorn Gandir sowie Mohad Falu an der valianischen 

Küste ab und bringt sie sicher nach Billus (Aschran). Die neue Machthaberin im Valianischen 

Imperium, Cäsara Rosmerta, revidiert währenddessen den Angriffsbefehl auf Aschran.  
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In den folgenden Monden benötigt Cäsara Rosmerta auch die Seelegionen zur Niederschlagung 

von Revolten und Aufständen gegen ihre Machtübernahme. Diesen Umstand nutzt Admiral 

Herkul Polonius Schroeder gekonnt aus, um die in den valianischen Häfen weitgehend 

unbemannt und ungeschützt liegenden Kriegsschiffe durch blitzschnelle Überfälle zu zerstören. 

Nebenbei vernichtet er auch drei Kriegshäfen und zwei Werften des valianischen Imperiums. Bis 

Rabenmond 343 nGF versenkt Admiral Herkul Polonius Schroeder auf diese Weise 97 

valianische Kriegsschiffe. Danach ist die valianische Marine weitgehend aufgerieben und kann 

nur noch die valianischen Küstenstädte sichern. 

 

Admiral Herkul Polonius Schroeder hat somit bis Ende 343 nGF im Namen Al´Jebals mit seinen 

Piraten nach der aschranischen Küste (ab 338 nGF) auch die Straße von Valian völlig unter seine 

Kontrolle gebracht. Nur Schiffe der hadramirischen Händlerfamilie Al´Shej sowie 

Handelsschiffe aus Yartim, den Küstenstaaten, Anbar und Tego bleiben von Piratenangriffen 

verschont. Die Schiffe aus Yartim und den Küstenstaaten müssen allerdings entsprechende 

Schutzgelder für eine sichere Passage bezahlen. 

 

Bis Anfang 344 nGF baut Admiral Herkul Polonius Schroeder seine Piratenflotte durch 

Eigenbau, Kaperungen und Anwerbungen auf 83 Schiffe aus. Damit verfügt Al´Jebal über eine 

der größten und stärksten Piratenflotten Amaleas. 


